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70. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021

Panoramaweg in St. Roman – auf
Hansjakobs Spuren

Entdecken Sie Wolfach und probieren Sie doch mal den erlebnisreichen
Panoramaweg in Sankt Roman aus.

Startpunkt der Wanderung ist das Hotel „Adler“ in St. Roman. Auf Ihrer 13 km
langen Wanderung erfahren Sie zum Beispiel wer der „Fürst vom Teufelstein“
war und wo er lebte. Ebenso folgen Sie ein Stück dem „kleinen“ Hansjakobweg.

Fotograf: Hermann Schmider
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Krise betroffen sind. Neben der akuten Nothilfe zielt die 
Aktion darauf ab, zur Zukunftssicherung der Handelspart-
ner beizutragen. Ihre Handlungsfähigkeit soll erhalten 
bzw. gestärkt werden, damit sie so bald wie möglich wieder 
arbeiten und ihre Produkte vermarkten können. 
Mit Ihrem Einkauf bei uns haben Sie diese Solidaritätsak-
tion unterstützt. Trotz Abstandsgebot konnten wir so enger 
zusammenrücken! Wir können aus den Einnahmen im Ak-
tionszeitraum 2.000 Euro an den Fonds überweisen, die in 
unseren drei Weltläden in Wolfach, Haslach und Schiltach 
zusammengekommen sind. 
 

Kirchen

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien

SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  St. Josef Kniebis 

SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 
  

Sonntagsgottesdienste finden weiterhin nur nach  
Anmeldung und unter den aktuellen Hygiene- und  

Sicherheitsrichtlinien statt. 
  

Anmeldung zu den Gottesdiensten telefonisch oder  
per Mail erfolgt über das Pfarramt vor Ort bis  

Freitag, 11.30 Uhr  
  

Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Weiterhin geöffnet – zum Wohl der Produzenten 
Wegen unseres umfangreichen Lebensmittelsortiments 
können wir auch während des zweiten Lockdowns geöffnet 
haben. Egal, ob Sie Kaffee, Tee, Nudeln, Schokolade, Wein, 
Nüsse, Olivenöl, Reis oder Gewürze brauchen – Sie bekom-
men es in unserem Weltladen. Fair gehandelt, versteht sich. 
Das bedeutet, dass die Kleinbauern in den Ländern des 
Südens einen garantierten Mindestpreis für ihre Produkte 
erhalten, der die Produktionskosten und den Lebensunter-
halt deckt. Fairer Handel ist aber sehr viel mehr als nur der 
faire Preis. Es gelten partnerschaftliche Prinzipien wie z.B. 
langfristige und möglichst direkte Handelsbeziehungen. 
Bei Bedarf erhalten die Genossenschaften schon vor der 
Lieferung eine Anzahlung. Die Umstellung auf biologische 
Landwirtschaft wird gefördert. Ausbeuterische Kinderar-
beit ist verboten. Frauen werden besonders unterstützt. 
Kurz gesagt: Fairer Handel trägt dazu bei, dass Produzen-
ten im Globalen Süden von ihrer Arbeit angemessen leben 
und eine Perspektive entwickeln können. 
Als Konsumenten entscheiden Sie durch ihr Einkaufsver-
halten mit, welchen Stellenwert faire Arbeits- und Lebens-
bedingungen im weltweiten Handel haben. Weil die Produ-
zenten von der Corona-Pandemie besonders hart betroffen 
sind, sind wir sehr dankbar, dass Sie uns und dem Fairen 
Handel die Treue gehalten haben und nach wie vor halten. 
Und natürlich freuen wir uns über jeden Neukunden, der 
sich von der Hochwertigkeit der Fair-Produkte überzeugen 
lassen möchte. Gerade in diesen schwierigen Zeiten sind 
unsere Handelspartner im Süden auf ein sicheres Einkom-
men angewiesen. 
  
„aktion #fairwertsteuer“ – wir haben mit Ihnen zusammen 
mitgemacht 
Die Mehrwertsteuersenkung im letzten halben Jahr haben 
wir nicht an Sie weitergegeben. Zahlreiche unserer Han-
delspartner in Afrika, Asien und Lateinamerika sind be-
sonders stark von der Corona-Krise betroffen. Viele können 
wegen Ausgangssperren nicht in Werkstätten oder auf Fel-
dern arbeiten, sie erhalten kein Material, die Verschiffung 
fertiger Ware stockt, der Verkauf im Inland ist eingebro-
chen. Gleichzeitig können sie am wenigsten mit staatlicher 
Unterstützung rechnen. Auch in Krisenzeiten handeln 
Weltläden anders als andere. Mit der „aktion #fairwert-
steuer“ geben wir die Mehrwertsteuer-Absenkung an einen 
Fonds für Handelspartner weiter, die besonders von der 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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DONNERSTAG, 7. JANUAR  HL. VALENTI, Bischof in 
Rätien  
17.45 Uhr   St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung bis 

18.30 Uhr
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe im Anschluss stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr mit Gedenken an Resi 
Müller

FREITAG, 8. JANUAR – HL. SEVERIN, Mönch in Nori-
kum   
8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
 
SAMSTAG, 9. JANUAR – SAMSTAG IN DER WEIH-
NACHTSZEIT   
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe
18.30 Uhr Allerheiligen:Hl. Messe 
 
SONNTAG, 10. JANUAR – TAUFE DES HERRN   
  8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
 8.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Rosa u. Konrad Arm-

bruster. 
10.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet

DIENSTAG, 12. JANUAR – DIENSTAG DER 1. WOCHE 
IM JAHRESKREIS   
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe für Erika Sum. Gedenken 

an Verstorbene der Familien Sum/Echle.
17.50 Uhr  St. Ulrich: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe
     
MITTWOCH, 13. JANUAR – HL. HILARIUS, Bischoff von 
Poitiers, Kirchenlehrer  
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe

DONNERSTAG, 14. JANUAR – DONNERSTAG DER 1. 
WOCHE IM JAHRESKREIS   
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe im Anschluss stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 

FREITAG, 15. JANUAR – FREITAG DER 1. WOCHE IM 
JAHRESKREIS   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
 
SAMSTAG,16. JANUAR – SAMSTAG DER 1. WOCHE IM 
JAHRESKREIS   
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe

SONNTAG, 17. JANUAR – 2. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS   
  8.30 Uhr  St. Josef: Hl. Messe
  8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
10.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe für Johannes u. 

Viktoria Armbruster u. verstorbene Geschwis-
ter.

10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
 

An die Priester in den Missionsländern wurden folgende 
Mess-Stipendien weitergegeben: Das hl. Messopfer wird 
dort gelesen für Helga Weiß; Verstorbene vom Stephanshof; 
alle kranken u. behinderten Menschen(2); Johannes u. Vik-
toria Armbruster u. verst. Geschwister(10); Hermann 
Sum(2); Gertrud Schulz u. Sohn Dieter; Wilhelm Müller u. 
Enkel Christian(2); zu Ehren des Hl. Schutzengel(5); And-
reas Stehle(5); Heiner Reinberger; Heinrich u. Theresia 
Reinberger; Anna u. Julius Zimmermann(2); Ortrud Nöll(2). 
  

Sternsingeraktion 2021
Aufgrund neuer Regelungen von Seiten des Erzbistums 
Freiburg können die Sternsinger Ihnen die Segenstüten mit 
Segensaufkleber bzw. Kreide, Spendentütchen und Über-
weisungsträger leider nicht wie ursprünglich geplant in 
den Briefkasten werfen. Stattdessen liegen sie für Sie an 
verschiedenen Orten zum Abholen aus:

• In Wolfach in der Kirche St. Laurentius
•  In Oberwolfach in den Kirchen, Bäckereiern und Metz-

gereien, im Landhandel Echle, Nah und Gut, in der Ran-
kachmühle, Volksbank und Sparkasse

• In Langenbach/Übelbach beim Schaukasten
•  In Schapbach und Bad Rippoldsau in den Kirchen, im 

Raiffeisenmarkt und in der Bäckerei Schrempp

Das Kindermissionswerk hat die Spendenaktion für Kin-
der in der Ukraine und weltweit außerdem bis zum 2. Feb-
ruar verlängert.

Alphakurs online 
„Alphakurs“ ist der Titel eines überkonfessionellen Glau-
benskurses, der in London entstanden ist und den bislang 
schon über 20 Millionen Menschen weltweit mitgemacht 
haben. Normalerweise startet man dabei mit einem ge-
meinsamen Essen und beschäftigt sich anschließend mit 
verschiedenen Themen des christlichen Glaubens (es wer-
den Videos gezeigt), wobei man sich in Kleingruppen über 
verschiedene Fragen austauscht. Aufgrund der aktuellen 
Lage ist ein Glaubenskurs derzeit nur als Online-Angebot 
möglich, aber als solchen möchten wir den Alphakurs im 
kommenden Jahr anbieten – jeweils donnerstagabends von 
20:00-21:30 Uhr! Los gehen wird es am Donnerstag, den 
14.01.2021. Der letzte von insgesamt 12 Terminen ist dann 
am 25.03.21. Am Samstag, den 27.02.21, findet ein Intensiv-
tag statt, bei dem mehr Themen behandelt werden als an 
den anderen Terminen.  
  
Unter diesem Link (vgl. QR-Code) können Sie einen Trailer 
zum Kurs anschauen:  
https://www.youtube.com/watch?v=d8mI9Ah7Y9s 
Wir freuen uns auch interessierte Kursteilnehmer/innen, 
die mehr über Gott erfahren und im Glauben wachsen 
möchten! 
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt in Wolfach ist bis einschließlich 07.01.2021 
wegen Urlaub geschlossen 
Sonntag, 10.01.2021
Gottesdienst um 17.00 Uhr mit Pfr. Voß in Wolfach im Saal 
Sonntag, 17.01.2021
Gottesdienst um 9.30 Uhr mit Pfr. Voß in Wolfach im Saal 
Sonntag, 24.01.2021
Gottesdienst um 9.30 Uhr mit Pfr. Voß in Kirnbach

Sonntag, 31.01.2021
Gottesdienst um 9.30 Uhr mit Pfr. Voß in Wolfach 
Aktuelle Infos finden Sie unter www. ev-kirche-wolfach.de 

Friedenskapelle Bad Rippoldsau 
Bis auf weiteres keine Gottesdienste im St.Vinzenzhaus in 
Bad Rippoldsau 
  
Liebe Wolfacher Gemeinde, 
nach einer gesamtgesellschaftlichen Unterbrechung des öf-
fentlichen Lebens beginnen wir am 10.Januar wieder mit 
Gottesdiensten in der Kirche. Der Christbaum steht noch. 
Mit allen, die es möchten, will ich am 10.Januar nochmal 
einen weihnachtlichen Gottesdienst feiern. Genauere In-
formationen entnehmen Sie bitte der Tagespresse und un-
serer Internetseite (www.ev-kirche-wolfach.de). Auf jeden 

Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de   07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
           07836 1266  
Pastoralassistentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de   07839 1221 
  
Notfallhandy (nur in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen): 01515 6193078 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig   
07834 295
Montag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
  

Krippenweg in Wolfach 
  
Für alle, die sich über Weihnachten von der Weihnachtsbot-
schaft berühren lassen wollen, bietet der Wolfacher Krip-
penweg eine gute Möglichkeit dies sicher zu tun. 
  
Viele Menschen, klein und groß, jung und alt haben auf 
diese Weise bereits ihren eigenen Gottesdienst gestaltet. 
  
Noch bis Sonntag, 10. Januar 2021 kann man die Stationen 
im Kurgarten, um das Pfarrhaus,  sowie auf dem Kirchplatz 
der Laurentiuskirche unter Einhaltung der Corona-Regeln 
besuchen. 
Es gibt Texte zum Überdenken, Gebete, Dinge zum Mitneh-
men und vieles mehr. 
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Fall finden Sie auf unserer Internetseite für jeden Sonn- 
und Feiertag eine Predigt.
Ein ganz besonderes Dankeschön sage ich an dieser Stelle 
an Frau Ingrid Laiblin. Sie hat es meisterhaft verstanden, 
mit Egli-Figuren die Weihnachtsgeschichte hinter den gro-
ßen Fenstern unseres neuen Gemeindehauses in Szene zu 
setzen und sprechen zu lassen. Ganz herzlichen Dank!
Als Jahreslosung begleitet uns im Jahr ein Satz aus dem 
Lukas-Evangelium: "Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch unser Vater im Himmel barmherzig ist." Das neue 
Jahr möge ein Jahr der Barmherzigkeit werden. Lassen Sie 
uns barmherzig sein mit den Mitmenschen, die krank wer-
den und unsere Hilfe brauchen. Mit den Menschen, die un-
ter der Kontaktbeschränkung leiden und hungrig sind 
nach Zeichen menschlicher Nähe. Mit den Menschen, die 
sich nach wochenlanger Einsamkeit nicht mehr in der Ge-
sellschaft anderer Menschen zurecht finden.
Es gibt viele Anlässe, barmherzig zu sein. Und es gibt einen 
Grund dafür, barmherzig zu sein: Gottes große Barmher-
zigkeit mit uns. Dafür loben wir Gott an jedem neuen Tag, 
und besonders an jedem Sonntag mit dem Wort "Halleluja!" 
Lassen Sie uns das Wort sprechen und singen und spielen, 
in der Kirche, zuhause oder beim Waldspaziergang.
Ihr Pfarrer Stefan Voß
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Kirnbacher Gemeinde, 
nach einer gesamtgesellschaftlichen Unterbrechung des öf-
fentlichen Lebens geht es am 10.Januar hoffentlich wieder 
los. Wenn es die rechtliche Lage zulässt, beginnen wir am 
10.Januar wieder mit Gottesdiensten in der Kirche. Der 
Christbaum steht noch. Mit allen, die es möchten, will ich 
am 10.Januar nochmal einen weihnachtlichen Gottesdienst 
feiern. Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse, unserer Internetseite (www.ev-kirche-kirn-
bach.de) und dem Aushang im Schaukasten am Alten Rat-
haus. Auf jeden Fall finden Sie auf unserer Internetseite für 
jeden Sonn- und Feiertag eine Predigt. 
Als Jahreslosung begleitet uns im Jahr ein Satz aus dem 
Lukas-Evangelium: "Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch unser Vater im Himmel barmherzig ist." Das neue 
Jahr möge ein Jahr der Barmherzigkeit werden. Lassen Sie 
uns barmherzig sein mit den Mitmenschen, die krank wer-
den und unsere Hilfe brauchen. Mit den Menschen, die un-
ter der Kontaktbeschränkung leiden und hungrig sind 
nach Zeichen menschlicher Nähe. Mit den Menschen, die 
sich nach wochenlanger Einsamkeit nicht mehr in der Ge-
sellschaft anderer Menschen zurecht finden. 
Es gibt viele Anlässe, barmherzig zu sein. Und es gibt einen 
Grund dafür, barmherzig zu sein: Gottes große Barmher-
zigkeit mit uns. Dafür loben wir Gott an jedem neuen Tag, 
und besonders an jedem Sonntag mit dem Wort "Halleluja!" 
Lassen Sie uns das Wort sprechen und singen und spielen, 
in der Kirche, zuhause oder beim Waldspaziergang. 
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
  
  
Öffnungszeiten: 
Das Pfarramt ist nach wie vor für den Besuch geschlossen!  
Telefonisch (Tel: 07834 6922) oder per Mail (pfarramt@ev-
kirche-kirnbach.de) ist die Pfarramtssekretärin 14-tägig 
im Wechsel (vormittags oder nachmittags) Dienstag und 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr oder 08:00 - 11:00 Uhr zu 
erreichen.  
  
KW 1: 07.01.2021 Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr 
KW 2: 12.01.2021 + 14.01.2021 Dienstag und Donnerstag 
15:00 bis 17:00 Uhr  
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Gottesdienste: 
Sonntag 10.01.2021 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß  
  
Aktuelle Informationen erfahren Sie in der Tagespresse 
und auf unserer Webseite 
www.ev-kirche-kirnbach.de, sowie auf Facebook unter ht-
tps://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeinde-
Kirnbach 
 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19.00 Uhr:   Schätze aus Gottes Wort: 
     Thema: „Bewahre deine moralische Reinheit“ 
     - 3. Mose 18: 1- 4, 6, 22- 24 
     „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
      Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft. 

20.00 Uhr:   Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovasendlich 
wiederhergestellt! 

      Thema: „Welche vier Erfordernisse hat Hese-
kiel für eine reine Anbetung erfüllt?“ - 2.Mose 
20: 3- 6 

  
Sonntag 
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag 
      Thema: „Sicherheit in einer unruhigen Welt‟ 

- Psalm 46: 1, 2 
10.45 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium: 
      Thema: „Anderen helfen, Jesu Gebote zu hal-

ten“ - Matthäus 28: 19, 20 
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kontaktadresse 
oder an 
einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Hinweise zur Abfallentsorgung aus privaten 
Quarantäne-Haushalten 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis infor-
miert, dass Menschen, die an Corona erkrankt oder zuhau-
se in Quarantäne sind, Abfälle aus ihren Haushalten zur 
Minimierung eines eventuellen Übertragungsrisikos in zu-
geknoteten Müllbeuteln zum Hausmüll in die Graue Tonne 
geben sollen. 
Zu diesen Abfällen zählen neben dem normalen Restmüll 
insbesondere Hygieneartikel wie Taschentücher, Papier-
handtücher, Schutzkleidung, Mund-Nasen-Schutz, Abfälle 
aus Desinfektionsmaßnahmen oder Wischlappen. Darüber 
hinaus gilt dies aber auch für Wertstoffe wie Verpackungs-
abfälle, die normalerweise über andere Sammelsysteme 
erfasst werden. 
  
Zeitungen, Bücher, Zeitschriften und Kartonagen sollten 
bis nach der Quarantäne aufbewahrt werden, soweit dafür 
entsprechende Aufbewahrungsmöglichkeiten im Wohnum-
feld gegeben sind. Andernfalls kann eine Entsorgung über 
die Restmülltonne wie oben beschrieben erfolgen. 
  
Weitere und ausführlichere Informationen gibt es tagesak-
tuell auf der Webseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei der 
Abfallberatung unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
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70%weniger
CO2 nach der

Modernisierung –
die Förderung für derartige

Investitionen und der
interkommunale Ansatz ist

“

„

Mit einer Nahwärmeversorgung können sich Gemeinden an der Energiewende beteiligen und eine
hohe CO2-Einsparung erreichen. Konkret fördert das Land Baden-Württemberg die Modernisierung
der Nahwärme-Anlage Oberwolfach und das interkommunale Konzept. Ich wünsche diesem innovativen
Konzept, dass der Ausbau zügig vorangeht, neue Abnehmer in Oberwolfach und Wolfach gefunden
werden und somit das vorhandene Einsparpotenzial genutzt wird.

Weitere Infos und Erfahrungsberichte auf www.energieportal.oberwolfach.de
Vereinbaren Sie bei uns einen Beratungstermin:
Tel. 07834 / 8383-0, klimaenergie@oberwolfach.de

Nahwärme-
Versorgung
Oberwolfach und Wolfach

Sicherheit

Nachhaltigkeit

Zukunft

Sandra Boser

Landtags-Abgeordnete

für denWahlkreis Lahr im

Namen der Landesregierung

Baden-Württemberg

#unsereNahwärme



16 Donnerstag, 07. Januar 2021 Nr. 1

Caritasbüro Wolfach 
Wir sagen Danke 
Wir bedanken uns für die tolle Unterstützung der Aktion 
"Sterne für Kinder" für Kinder aus bedürftigen Familien. 
An einem Baum in der St. Laurentius-Kirche waren Wün-
sche von 34 Kindern und Jugendlichen aus Flüchtlings- 
und einheimischen Familien aus Wolfach und Oberwolfach, 
die Kontakt zum Caritasbüro haben, auf Sternen notiert. 
Sie haben die Sterne geholt dafür Sorge getragen, dass die 
Wünsche kurz vor Weihnachten in Erfüllung gegangen 
sind. 
„Danke“ auch für die Spenden zugunsten der „Kinderför-
derung“. Wir hatten dazu im Oktober aufgerufen, nachdem 
wir das traditionelle Benefizessen absagen mussten. Hin-
tergrund war die Armutswoche unter dem Motto „Arme 
Kinder => Arme Gesellschaft“. In ihr wurde darauf hinge-
wiesen, dass im reichen Baden-Württemberg jedes fünfte 
aller Kinder und Jugendlichen arm oder akut armutsge-
fährdet ist. Besonders betroffen sind Familien in denen El-
tern arbeitslos geworden sind oder in prekären Jobs arbei-
ten, Alleinerziehende, Familien mit drei und mehr Kindern, 
Menschen mit Flucht- und/oder Migrationshintergrund. 
Erinnern wollen wir noch an das letztjährige Caritas-Jah-
res-Motto „Sei gut, Mensch!“. Aufgrund der Corona-Pan-
demie kam es bedauerlicherweise zu kurz.Viele Menschen 
sind bereit, anderen Gutes zu tun. Sie übernehmen Verant-
wortung für den Nächsten und die Gemeinschaft, setzen 
sich für sie ein und helfen, wo Unterstützung benötigt wird. 
Statt Anerkennung erfahren einige von ihnen jedoch eine 
Diffamierung als "Gutmenschen". Dagegen wollte die Ca-
ritas in Deutschland mit ihrer Kampagne ein Zeichen set-
zen. Die Kampagne 2021 zielt in eine ähnliche Richtung. 
Mit dem Thema „Das machen wir gemeinsam“ rückt sie die 
Frage, in welcher Gesellschaft wir leben wollen, in den Fo-
kus. 
 

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH 
Johannes Brenz-Stiftung mit Sitz in Wolfach wird von Prof. 
Dr. Wolfgang Franz Geiger ins Leben gerufen. Stifter will 
mit 250.000 € ein Zeichen setzen und lädt zur Nachahmung 
ein. 
Nach rund zweijähriger Vorarbeit hat Prof. Dr. Geiger am 
27.11.2020 die Urkunde zum sog. Stiftungsgeschäft unter-
schrieben und damit die Johannes Brenz Stiftung ins Le-
ben gerufen. Mit der Stiftung greift er das Gedankengut 
von Johannes Brenz als großem Reformator auf und lebt 
soziale Verantwortung. Er lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Institutionen ein, sich diesem Anliegen anzu-
schließen, indem sie spenden, hinzu stiften, unselbständige 
Stiftungen unter ihrem Dach errichten oder sich engagiert 
in der Stiftung, für die Stiftung oder für deren Zwecke in 
jeglicher anderen geeigneten Form einbringen. Mit der An-
erkennungsurkunde des Regierungspräsidiums in Freiburg 
vom 21.12.2020 und dem Bescheid des Finanzamtes in Of-
fenburg wurden nun auch die formalen Grundlagen ge-
schaffen. Damit können ab sofort Spenden und Zustiftun-
gen auf das Stiftungskonto erfolgen (Sparkasse Wolfach: 
IBAN DE65 6645 2776 0000 0795 92) 
„Mit Unterstützung der Stiftung kann jeder auf Dauer Ver-
antwortung für das Gemeinwohl übernehmen und wirksa-
me Zeichen der Achtung vor dem Alter über das eigene 
Leben hinaus setzen. Ziel ist, ältere Menschen aktiv in die 
Gesellschaft zu integrieren und sie am Leben unserer Ge-
meinschaft teilhaben zu lassen“ so Prof. Dr. Geiger. Schon 
früher hat er großzügig Projekte nicht nur in Wolfach in 
verschiedensten Bereichen unterstützt. Als entscheidenden 
Vorteil der Stiftung, die er zu Anfang mit 250.000 € ausge-
stattet hat, sieht er den grundsätzlichen und dauerhaften 
Werterhalt des gestifteten Vermögens. 
Mit der Johannes Brenz Stiftung geht ein lang gehegter 
Wunsch von Vorstand und Geschäftsführung bei der Johan-
nes Brenz Altenpflege, sozusagen als Weihnachtsgeschenk 
2020, in Erfüllung. „Die Möglichkeit mit der Stiftung be-
nachteiligten Menschen auf unbürokratische Weise ein 

Mehr an Lebensqualität ermöglichen zu können, ist ein 
Traum“ äußert sich Markus Harter. „Gerade im Hinblick 
auf steigende Kosten bei der pflegerischen Versorgung in 
Verbindung mit den Herausforderungen des demografi-
schen Wandels ergänzt die Johannes Brenz Stiftung unsere 
bestehenden Einrichtungen um einen wichtigen, zukunfts-
weisenden und nachhaltigen Baustein. Ich kann nur den 
Hut ziehen und immer wieder Danke sagen.“ Die von der 
Stiftungsaufsicht Baden-Württemberg und dem Finanz-
amt anerkannte Stiftung macht es sich zur Aufgabe, älte-
ren Menschen die unverschuldet in Bedrängnis bzw. Alters-
armut geraten sind, Hilfe und Unterstützung zu gewähren. 
Die Hilfe kann an die Betroffenen und auch an die Einrich-
tungen, die mit ihrer täglichen gemeinnützigen, mildtäti-
gen oder kirchlichen Arbeit für eine gute und würdige Ver-
sorgung und Begleitung der älteren Menschen arbeiten, 
gerichtet werden. Die Hilfe kann auch mittelbar und för-
dernd zuteilwerden, wenn alle gesetzlich vorgesehenen 
Unterstützungen ausgeschöpft sind. 
Die Aktivitäten der Stiftung sollen insbesondere darauf 
ausgerichtet sein, Menschen geistig und praktisch zu hel-
fen, die der Hilfe bedürfen und die durch den Diakonische 
Gemeinschaft Johannes Brenz e.V. und durch dessen Ein-
richtungen (z.B. Pflegeheim, Tagespflege, betreutes Wohnen 
etc.) und Gesellschaften betreut und behandelt werden. 
Ganz konkret können damit Aktivitäten wie Ausflüge, Ver-
anstaltungen oder kulturelle Angebote ermöglicht werden. 
Aber auch Maßnahmen zur Digitalisierung, Wohnraumver-
besserung und Bereitstellung von günstigem Wohnraum 
sind in der Satzung vorgesehen. 
Neben Prof. Dr. Geiger als Stifter gehören dem ersten Stif-
tungsrat Herr Bernd Streit und Herr Pascal Schiefer an. 
Als Gründungsvorstand wurden Markus Harter, Manfred 
Schafheutle und Pfarrer Stefan Voss benannt. 
Die Stiftungsgründung soll sobald es möglich ist im feier-
lichen Rahmen mit einem offiziellen Festakt begangen wer-
den. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Die Gemeindeverwaltung Oberwolfach ist weiterhin für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage ist jedoch die Vereinbarung eines Termins vor 
dem Besuch erforderlich. 
Termine können telefonisch und per E-Mail vereinbart 
werden: 
Tel.: 07834 83830
E-Mail: gemeinde@oberwolfach.de 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, die persönlichen 
Kontakte im Rathaus auf ihre Notwendigkeit zu prüfen 
und wenn möglich auf einen späteren Zeitpunkt zu ver-
schieben. 
 

Das Passamt informiert 
Gebührenerhöhung für Personalausweise  
  
Ab dem 1. Januar 2021 wird die Gebühr für die Ausstellung 
eines Personalausweises erhöht. Dies betrifft die Ausstel-
lung für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Gültigkeitsdauer von 10 Jahren bleibt bestehen. 
  
Preisänderung zum 01.01.2021: 
Alter Preis: 28,80 € 
Neuer Preis: 37,00 € 
  
Kinderreisepässe nur noch ein Jahr gültig 
  
Bei der Neu-Beantragung bzw. Verlängerung eines Kinder-
reisepasses ab dem 01.01.2021 wird die Gültigkeit auf 1 
Jahr festgelegt. Die bisher ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten ihre eingetragene Gültigkeit. 
Die neue Gültigkeitsdauer des Kinderreisepasses ent-
spricht europarechtlichen Sicherheitsstandards und dient 
dem Schutz der Identität der Kinder. Soll das Reisedoku-
ment für das Kind eine sechsjährige Gültigkeitsdauer ha-
ben, ist ein regulärer (elektronischer) Reisepass zu bean-
tragen. 
  
Die Gültigkeit ändert sich wie folgt: 
  
Alte Gültigkeit: 6 Jahre 
Neue Gültigkeit: 1 Jahr 
Die Gebühren zur Beantragung eines Kinderreisepasses in 
Höhe von 13,00 € und für die Verlängerung eines Kinder-
reisepasses in Höhe von 6,00 € werden beibehalten. 
Die Änderungen wurden im Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat (BMI) festgelegt. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Passamt der Ge-
meinde Oberwolfach, Frau Rauber, Tel.: 07834/838312, 
Email: arauber@oberwolfach.de 
  
 

Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Rathausstraße 1 · 77709 Oberwolfach
Telefon 07834 8383-0
Fax  07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de
Montag - Freitag  8:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15:00 bis 18:00 Uhr

    oberwolfach.de   Facebook               Instagram
Bürgermeister
Matthias Bauernfeind  8383-13
 buergermeister@oberwolfach.de
Sekretariat, Vermietungen
Linda de Felice  8383-13
Lauresa Kameraj  8383-23
Hauptamt
Grundbuch, Standesamt, Personal, Bauabteilung
Anton Schöner  8383-18
Bürgerbüro
Meldeamt, Passamt: Annette Rauber (vorm.)  8383-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef  8383-15
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter: Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser: Christine Richber  8383-19
Tourist-Info
Carina Gallus  8383-11
Auszubildende
Ourania Diakogianni  azubi@oberwolfach.de
Bauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement
Martin Klausmann  8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister  0171 7794869
Hausmeister: Lorenz Armbruster  0151 17847610
Festhalle  327
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard  378
Familienzentrum St. Josef  1383
Wolftalschule  4058
Wolftalsporthalle  859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420
Besucherbergwerk Grube Wenzel  868392
Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber  4676
Forstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle  47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes  9883402 / 0162 2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach  07831 7860
Martin Allgaier  9883404 (AFW) / 0171 4450100
Störungsnummer E-Werk  07821 280-0
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Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 30.12.2020 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin zu vereinba-
ren. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
  
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-

ressbuchverlage 
  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen 
zu allen Einwohnern, die das 18.Lebensjahr vollendet ha-
ben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnissen in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt, Rat-
hausstraße 1, schriftlich, eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde bereits eine 
solche Übermittlungssperre eingerichtet, bedarf es keiner 
weiteren Mitteilung. 
  
  
2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-

teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen 

Gemäß § 50 Abs. 1 BMG in der seit 1. November 2015 gel-
tenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und auf staatlicher und kommu-
naler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl umfasst den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei ei-
ner Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätes-
tens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt, Rat-
hausstraße 1, schriftlich, eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde bereits eine 
solche Übermittlungssperre eingerichtet, bedarf es keiner 
weiteren Mitteilung. 
  

3.  Übermittlung von Meldedaten an öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften 

  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, § 6 des 
baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaf-
ten. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlichrechtlichen Gesellschaft als Da-
tenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt, Rat-
hausstraße 1, schriftlich, eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde bereits eine 
solche Übermittlungssperre eingerichtet, bedarf es keiner 
weiteren Mitteilung. 
    
  
4.  Veröffentlichung von Altersjubilaren und Ehejubilaren 

in der Presse 

Von Seiten der Gemeinde Oberwolfach werden auch künf-
tig auf Grund des Melderegisters die Altersjubilare ab dem 
70. Lebensjahr in 5-Jahres-Schritten (also 70., 75., 80 usw.) 
und ab dem 100. Lebensjahr jährlich sowie Ehejubilare (ab 
der Goldenen Hochzeit) – in den hier vertretenen Tageszei-
tungen und im Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberwolf-
ach veröffentlicht. 
  
Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 2 des Bundesmelde-
gesetzes, Namen akademische Grade, Anschriften, Tag und 
Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffent-
lichen. 
  
Jeder Einwohner hat gem. § 50 Abs.5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, zu verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen will, wird gebeten, spätestens 4 
Wochen vor dem Tag des Jubiläums eine entsprechende 
schriftlichliche Erklärung gegenüber dem Einwohnermel-
de Oberwolfach mitzuteilen. Sofern der Widerspruch nicht 
spätestens vier Woche vor dem Jubiläum gegenüber dem 
Bürgermeisteramt bekundet wird, werden die Daten 
grundsätzlich in der Presse veröffentlicht. 

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde 
bereits eine solche Übermittlungssperre eingerichtet, be-
darf es keiner weiteren Mitteilung. 

Oberwolfach, den 07.Januar 2021 
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Gemeinde Oberwolfach
Frau Rauber
Rathausstraße 1
77709 Oberwolfach

AAnnttrraagg aauuff SSppeerrrrvveerrmmeerrkkee ((ÜÜbbeerrmmiittttlluunnggssssppeerrrreenn))

Der Widerspruch gilt bis zu seinemWiderruf, d.h. wurde bereits eine solche
Übermittlungssperre eingerichtet, bedarf es keiner weiteren Mitteilung

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Anschrift:

Gemäß den §§ 42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich

[ ] keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname,
Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger
von Wahlvorschlägen ,
Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG):
Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat,
Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen,

[ ] keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, An-
schrift) in Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken,

[ ] keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsge-
gemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der Steuer-
erhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für Familien-
mitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl-rechtl.
Religionsgemeinschaft angehören.

Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl.-
rechtl. Religionsgemeinschaften übermittelt werden,
können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch
die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen.

[ ] keine Veröffentlichung oder Weitergabe bei Alters- und Ehejubilären

[ ] keine Weitergabe meiner Daten an das Bundesamt für Personalmanagemet
der Bundeswehr

__________________________________________________________________
Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

------------------------------------------------------------------
Die Sperrvermerke wurden in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift) _______________________________
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Mitteilung der Tourist-Info an die Gastgeber 
Meldescheine der Gäste bitte einreichen!
Zur Erfassung der Kurtaxe und zum Erstellen der Sta-
tistiken benötigt die Gemeinde Oberwolfach sämtliche 
Meldescheine des Jahres 2020. Die gewerblichen wie 
auch die privaten Zimmervermieter bzw. Vermieter der 
Ferienwohnungen werden dringend gebeten, die Anmel-
dungen ihrer Gäste bei der Gemeindeverwaltung Ober-
wolfach bis spätestens 15. Januar 2021 einzureichen. 
Wir bitten Sie, vor Abgabe der Meldescheine, diese auch 
auf ihre Vollständigkeit (An- und Abreisedatum, Ge-
burtsdatum, Adresse, Stempel, etc.) zu prüfen. Nach § 9 
Abs. 1 der Kurtaxesatzung sind alle Beherbergungsbe-
triebe verpflichtet, alle verweilenden Personen anzu-
melden. Dies gilt auch für Gäste, die nur eine Nacht 
bleiben oder Ortsfremde, die sich aus beruflichen Grün-
den in der Gemeinde aufhalten. 

 

Jubilare

Altersjubilare: 
14. Januar Monika Feger 85 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr 
 

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben 
den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder 
einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befinden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-

preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am Ab-
fahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort). 
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.
de/rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555 
 

Anmeldetage im Familienzentrum St. Josef 
Die aktuelle Corona - Lage macht eine persönliche Anmel-
dung für das kommende Kindergartenjahr nicht möglich.
Aus Datenschutzgründen hat sich das Familienzentrum St. 
Josef in Oberwolfach dazu entschlossen, die Anmeldungen 
telefonisch entgegenzunehmen.
In der Woche vom 11.01.21 bis zum 15.01.21 können zwi-
schen 8:30 Uhr und 11:00 Uhr (und zusätzlich am 11.01.21 
und am 12.01.21 jeweils von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr) Kin-
der angemeldet werden.
Die Anmeldung betrifft Kinder, die im Kindergartenjahr 
2021/2022 unsere Einrichtung besuchen möchten.
Die Leitung des Familienzentrums Simone Schmider 
nimmt unter der Telefonnummer 07834/1383 die Anmel-
dungen entgegen.
Es können Kinder von einem Jahr bis vierzehn Jahren an-
gemeldet werden. Die Schulkinder können die Einrichtung 
vor und nach der Schule, aber auch in den Schulferien, be-
suchen.
Wir freuen uns auf Sie!
Sobald es die Pandemie zulässt, werden wir alle Interes-
senten zu einer Informationsveranstaltung einladen. 
 

Kirchen

Oberwolfach ( bea ) 
Auch die Krippenspiele der Kinder, die sonst in den Pfarr-
kirchen in der Seelsorgeeinheit mit den Mittepunkt der 
Kinder darstellten, hatten in diesem Jahr aufgrund der Co-
rona Pandemie gravierende Einschränkungen. Trotzdem 
wollten sie dies auch in diesem Jahr nicht missen.
 In Oberwolfach, wie auch in St. Roman, wo an Heilig 
Abend am Spätnachmittag  eine Krippenfeier abgehalten 
wurde, wurden sie schon Anfangs vom Regen überrascht, 
hielten aber durch. Zur Auswahl standen in Oberwolfach 
der Schulhof der Wolftalschule, hinter der Marien Kirche 
bei der Walke  und der Parkplatz vom Landhandel Echle 
zur Auswahl. Organisiert vom Kinderwortgottesdienst – 
Team Oberwolfach. Das Team wollte auch in diesem beson-
deren Zeiten am 24.12.2020 den Geburtstag von Jesus fei-
ern. Zuvor war wegen Corona eine Anmeldung, wie auch in 
St. Roman, erforderlich.
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Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach: 
Termin 2021:
Samstag, 10. April: Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2020/21 um 19 Uhr im Gasthaus/Hotel „Dreikönige“. 
Bitte vormerken! 

Der Schwarzwaldverein trauert um Erwin Gieringer
Erwin Gieringer ist 27. Dezember in Hausach in seinem 96. 
Lebensjahr verstorben. Er hat sich als Hüttenwart zusam-
men mit seiner Familie, als Tourenführer zu Fuß, auf den 
Skiern oder mit dem Mountainbike und seinem Engage-
ment beim Gau-Ski-Langlauf am Kreuzsattel in besonde-
rem Maße um den Schwarzwaldverein verdient gemacht. 
Er erhielt die Ehrenzeichen in Bronze und Silber. Sein Ein-
satz für den Verein und seine stete zuverlässige Präsenz bei 
den verschiedenen Aktivitäten des Vereins ist unvergessen. 
In dankbarer Erinnerung und mit großer Anteilnahme 
nehmen die Wanderfreunde Abschied von Erwin Gieringer. 
Das Mitgefühl der Vorstandschaft gilt seinen Angehörigen.

Erwin Gieringer mit den Wanderfreunden unterwegs – oft 
auch zusammen mit Ehefrau Hildegard, geb. Sum 

Die Kinder erfreuten mit einem „ Mitmach- Krippenspiel“, 
und deuteten in der Weihnachtsgeschichte nach Lukas ges-
tikuliert in verkürzter Form an, Wie Josef und Maria mit 
ihrem Kind an der Herberge erfolgreich anklopften .Beim 
Stampfen zur Herberge und beim Anklopfen wurden mit 
Bewegungen die Kinder mit einbezogen, nebst Kopfschüt-
teln. In den Fürbitten waren Bitten für die ganze Welt mit 
einbezogen, und das Licht unserer Kerzen, die verteilt und 
angezündet wurden, möge, wie auch das Licht der Nacht, 
der Stern von Bethlehem damals, leuchten. Die Weih-
nachtsmusik zur Einstimmung und andere Weihnachtslie-
der gingen live vom Band. Daß auch die Freude der Besu-
cher jeweils zum Ausdruck zu kam, wurden auch Bewegun-
gen zu den einzelnen Liedern mit einbezogen.
Nach dem Vater unser, dem Segen und dem Schlußlied „ 
Stille Nacht „ wurde an den 3 Standorten das diesjährige 
Krippenspiel beendet. Die Kerzen durften mit nach Hause 
genommen werden.
Zum Foto:
In die Rolle, wie auf unserem Bild, schlüpften und versetz-
ten sich die Kinder in besonderer Weise, und brachten die 
Herbergssuche zum Ausdruck. 
  

 

Vereine

Glücksternauslosung 2020

Folgende Glückssternlose haben gewonnen:

Einkaufsgutschein über 500,00 EUR 57928

Einkaufsgutschein über 200,00 EUR 57060

Einkaufsgutschein über 100,00 EUR 56452

Einkaufsgutschein über 50,00 EUR 53069, 53197, 53733, 54229, 54523, 54931,

55171, 56108, 56659, 57586, 57798, 58754

Einkaufsgutscheine über 25,00 EUR 53493, 53509, 53630, 53913, 53953, 54083,

54195, 54241, 54406, 54470, 54657, 54879,

55032, 55113, 55358, 55451, 55593, 55893,

56522, 56565, 56626, 57083, 57366, 58697

Die Einlösung der Glückssternlose erfolgt bei den teilnehmenden Mitgliedsbetrieben des
Gewerbevereins Oberwolfach e. V. Allen Gewinnern recht herzlichen Glückwunsch.

Die Mitgliedsbetriebe bedanken sich für die Einkäufe während der Advents- und
Weihnachtsaktion.

 



22 Donnerstag, 07. Januar 2021 Nr. 1

Info durch die Wegewarte (4): Schlecht markiert oder 
schlecht informiert? 
Doch mal keine Raute an einer Wegeabzweigung? Ja das 
gibt es leider auch! Wie dies schon im 1.Teil dieser Serie 
beschrieben wurde. Was tun? Wenn Sie sicher sind, dass Sie 
bisher auf dem richtigen Weg waren, dann wählen Sie die 
Strecke, die dem bisherigen Weg am ehesten entspricht. 
Gehen Sie weiter, bis Sie auf eine Stelle treffen, an der eine 
Markierung angebracht sein sollte. Wenn ja, so ist alles in 
Butter. Wenn nein, dann müssen Sie leider bis zur fragli-
chen Abzweigung zurück gehen und den anderen Weg wäh-
len. Oder Sie ziehen ihre Wanderkarte zu Rate bzw. Sie 
nehmen das Handy heraus und informieren sich auf einer 
digitalen Karte.
Warum aber dann überhaupt noch analog markieren?
„Ist doch alles auf meiner Wanderapp!“ Stimmt- fast im-
mer!
Aber will ich in meiner Freizeit in der Natur nur noch dau-
ernd auf mein „Zweithirn“ starren? Sollte ich nicht eher 
meine Augen auf das richten, was rechts und links am We-
ge kreucht und wächst? Eine gute Markierung gibt uns im 
Vorbeigehen ganz unbewusst Sicherheit. Und dann gibt es 
ja noch die „Schwarzwälder Löcher“. In so manchem ver-
meintlichen „Loch“ tut sich auch noch ein Funkloch auf, 
oder der Akku wird schwach. So ganz überflüssig ist also 
die „Markiererei“ doch nicht! 
Zum Schluss diese Bitte: Fällt Ihnen bei einer Tour ein Feh-
ler auf, scheuen Sie sich nicht, diesen zu melden an: wege@
schwarzwaldverein-oberwolfach.de oder Telefon unter der 
Nummer 07834/1049! 
Ihre Wegewarte im Schwarzwaldverein Oberwolfach
Josef Herrmann und Albert Schrempp

Foto (Albert Schrempp): Manchmal fehlen die Wegmarkie-
rungen! Dafür gibt es unterschiedliche Gründe. 

Wanderwart: Entwurf des neuen Freizeit- und Wanderpla-
nes 2021 liegt vor
Wanderwart Dieter Schäfer hat den neuen Wanderplan 
2021 erstellt. Es ist noch zur endgültigen Korrektur in der 
Vorstandschaft im Umlauf, ehe er in Druck gehen kann!
Auszug aus dem geplanten Programm 2021:17. Januar Be-
zirkswandertag, 17. März: Wanderung Schmittegrün, 11. 
April: Wanderung Salmenfelsen, 9. Mai: Wanderung zum 
Glaswaldsee und Seilstock, 16. Mai: Wanderung beim Ura-
cher Wasserfall und viele mehr! 

Serie: Alte Photographien erzählen
Foto Nr. 792: Im Zusammenhang mit den Fotografien von 
Johann Mühler hat Gebhard Schrempp dankbarer Weise 
ein Foto vom Gewann Vor Dohlenbach zur Verfügung ge-
stellt. Die Landstraße wird um 1950 noch von Telegraphen-
masten gesäumt und ein Gerätschopf steht bei der Brücke 
zum Dohlenbacherhof. 
  

 

Touristische Informationen

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

 

Veranstaltungen/Termine

Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Ausbreitung des Coronavirus muss folgender Termine 
abgesagt werden: 

- 08.01.2021, Jahresfeier SV Oberwolfach 
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12 Uhr 
Nur nach Voranmeldung

Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag, 8:30 Uhr - 12:30 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau  (Kurhaus) 
Montag, Freitag, 10 - 12 Uhr 
  
Schapbach  (Rathaus) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 

Unsere touristischen Attraktionen

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Liebe Besucher_Innen,
leider müssen wir unser Tierschutzprojekt bis auf weiteres 
für den Besucherverkehr schließen.
Wer uns in dieser seltsamen Zeit unterstützen möchte, 
kann dies gerne über paypal@baer.de tun.
Wie freuen uns darauf, euch bald wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Passt auf euch und eure Liebsten auf!
Euer BÄRsonal 

Ein Wort auf allen Vieren. 
Ciao und grüß Gott, liebe Leute! Ich sende 
euch kuschlige Grüße aus dem neuen Jahr 
2021! Ich weiß ja nicht, wie es euch dabei 
geht, aber mich kriegt in der kalten Jah-

reszeit keiner vor die Tür. Es sei denn, der liebliche Duft von 
frischem Fleisch steigt mir in die Nase. Tja, einer der Vor-
teile, wenn man ein Rudel Wölfe in der Nachbarschaft hat. 

Jedenfalls, Thema Wölfe: bekanntlich erhitzen die Gemüter 
sich, wenn die Ranzzeit ansteht. Also eigentlich, kurz vor-
her, um genau zu sein – jetzt. Am liebsten würde ich ihnen 
ein paar emotionale Schwimmflügel schenken, damit sie 
nicht immer gleich im Hormonchaos untergehen. Könnt ihr 
euch das vorstellen? Gleich fünf Männer auf einmal, die 
von ihren Gefühlen überrannt werden. Da wird sich ge-
stritten und versöhnt in einer Tour. Neulich war BRANCO 
zum Beispiel der Ausgestoßene, aber wer wird es morgen 

sein? Ich habe mir schon überlegt, Ranzzeit-Bingo zu spie-
len und zu schauen, wer gerade mit wem im Klinsch liegt.

In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 

Eure 
JURKA

 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Liebe BesucherInnen, 
das Besucherbergwerk Grube Wenzel bleibt bis auf Weite-
res geschlossen. Wir freuen uns, Sie zu einem späteren Zeit-
punkt wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Glück auf und bleiben Sie gesund! 
 

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Restaurant Wolfsklause, Schul-
straße, Museum für Mineralien und Mathematik, Schul-
straße, Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19 
 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/868 392; www.mima-museum

Liebe BesucherInnen, 
das MiMa-Museum für Mineralien und Mathematik ist 
aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie bis zum 10.01.2021 für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 

Bleiben Sie gesund! 
Ihr MiMa Team 

Gemeinsame Mitteilungen
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Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 

Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Unser Freibad wird derzeit generalsaniert. 
Besuchen Sie die Homepage www.waldfreibad-wolftal.de. 
und verfolgen Sie die Entwicklung der Sanierung über eine 
Webcam. Außerdem finden Sie dort die aktuellsten Fotos 
und Informationen rund um die Schwimmbadsanierung. 

 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftales u.v.m. 
entdecken Sie im Wald-Kultur-Haus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen bleibt das 
Wald-Kultur-Haus geschlossen. 
 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. Der The-
menpark „Historischer Bergbau, Mineralien und Mathe-
matik“ liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach 
Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- 
und Mathematikmuseum führt. 
 

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem 
 Landeckhof 

Auf dem Rücken unserer zuverlässigen Island-
pferde durch den Schwarzwald. Ausritte, Tagestouren, 
Wanderritte, Ponyreiten für Kinder, Reitunterricht in der 
Halle oder auf dem Reitplatz. Anmeldung telefonisch unter. 
07834/4158. Weitere Infos und Termine unter www.lan-
deckhof.de 
 

Winterzeit ist Ruhezeit im Nationalpark 
Tiere und Pflanzen brauchen besondere Rücksicht/ saisonale 
Wegsperrungen treten in Kraft/ Gefahren im Wald nehmen zu 
  
Der erste Schnee ist bereits gefallen und hat den Nationalpark 
Schwarzwald weiß bedeckt. Für Rangerin Friederike Schnei-
der ist das immer ein besonderer Moment: „Die Natur zieht 
sich zurück, alles wird stiller“, sagt sie. Für viele Arten beginnt 
jetzt eine besonders kräftezehrende Zeit, die auch schnell le-
bensbedrohlich werden kann, wenn sie in ihrer Winterruhe 
gestört werden. „Wir bitten daher gerade in den Wintermona-
ten um ganz besondere Rücksicht“, sagt Friederike Schneider. 
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Schneeschuhtrails genießen. „Aber es ist immer gut, das Wet-
ter besonders im Blick zu haben – bei Wind, Schnee und Eis 
sind die Gefahren im Wald einfach größer, da können schneller 
als sonst Äste abbrechen oder größere Schneemenge abstür-
zen“, sagt Friederike Schneider. Und da in Corona-Zeiten 
deutlich mehr Menschen im Schutzgebiet unterwegs sind, bit-
tet sie auch die Gäste untereinander um Rücksicht auf den 
Nationalparkwegen. „Nur dann kann es für alle ein erholsa-
mer Ausflug sein.“ 
Am besten informiert man sich vor einem Besuch im National-
park, ob Gefahr besteht oder die Wege geöffnet und die Loipen 
gespurt sind. Informationen zu Wander-, Schneeschuhwegen 
und Loipen und zum richtigen Verhalten im Schutzgebiet gibt 
es auf der Webseite www.nationalpark-schwarzwald.de. Ak-
tuelle Informationen zur Schneelage gibt es im Internet auf 
den Seiten der Nationalparkregion www.nationalparkregion-
schwarzwald.de/Wintersport oder beim Loipenportal www.
loipenportal.de/nordschwarzwald. 

Jede Störung kann für Wildtiere wie Rothirsche und Rehe, Au-
erhühner, Hasen oder Marder gefährlich werden. „Sie brau-
chen die Ruhe, um mit den Energiereserven aus dem Sommer 
und Herbst den Winter überstehen zu können“, erklärt die 
Rangerin. „Deswegen weisen wir im Winter auch einige zu-
sätzliche, saisonale Sperrungen aus, die Besucherinnen und 
Besucher nun respektieren müssen.“ Sperrungen – saisonale 
und auch kurzfristige – kann man vor einem Besuch des Nati-
onalparks auf der tagesaktuell gepflegten Wegesperrungen-
Karte auf der Webseite des Nationalparks einsehen. 
 
Auch die Erlebnispfade sind im Winter mit noch größerer Vor-
sicht als sonst zu genießen. Auf den wilderen Wegen, die im 
Sommer ihren besonderen Charme haben, „ist es bei Schnee 
und Eis einfach sehr gefährlich“, betont Friederike Schneider. 
Darum wird auf Lothar-, Luchs- und Wildnispfad sowie auf 
dem Rundweg in Allerheiligen grundsätzlich davor gewarnt, 
diese bei Wintereinbruch zu betreten. Im Frühjahr, wenn der 
letzte Schnee getaut ist, wird das Nationalparkteam dann alle 
Winterschäden ausbessern, bevor die Saison starten kann. 
 
Natürlich lässt sich der weiße Winterwald im Nationalpark 
auf den ausgewiesenen, freigegebenen Wegen, Loipen oder 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!


